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Un individuo pericoloso: Giuseppe Mazzini
[image: ]
Compiti:
1.	Descrivete il tipo di questo documento.
2.	Spiegate chi è la persona ricercata e perché viene cercata dalla polizia austriaca.
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Nr. 428/Pr.       Personsbeschreibung 
 
 
des Mazzini J o s e f , ehem. Advokat in Genua, welcher schon im Jahre 1830 den 



revolutionären Bund: Giovine Italia gründete, fortwährend für die Revolutionirung 



Europas, namentlich Italiens, arbeitete, im Jahre 1849, nachdem in Rom die Republik 
proklamirt worden war, zum Dictator gewählt wurde, nach Herstellung des legitimen 
Zustandes nach London ging, und von dort als die hervorragende Persönlichkeit der 
Umsturzpartei und als Mitglied des demokrat. Centralcomités fortwährend für die 
Republikanisirung Europas thätig ist, wozu er die mater. Mittel vorzugsweise durch den 



Verkauf seiner Revolutionslose erhält. 
 Alter: beiläufig 55 Jahre; Haare: nicht spärlich und im Ergrauen; Stirne: hoch und 
hervorragend, ausgezeichnet schön; Augenbraunen: schwarz; Augen; groß, dunkelbraun, 
mit dem Ausdrucke der Schwärmerei; Nase: regelmäßig; Mund: klein, lächelnd; Bart: 
grau, mit schmalem, aber langem Schnurrbarte; Kinn: spitzig; Gesicht: längl.: 
Gesichtsfarbe: gelbbraun, kränklich. 
 Er hat tiefliegende Augen, sein Gang ist leicht, aber etwas gebeugt; Hände und 
Füße sind verhältnismäßig klein. Häufig ist er schwarz gekleidet. Er spricht ein wenig 
affectirt den toskanischen Dialekt, hat eine schwache Stimme und raucht leichte 



Cigarren. 
 Da Mazzini öfters und zwar unter falschem Namen, Reisen machen soll, so 



werden alle Grenzbehörden und Aufsichtsorgane aufmerksam gemacht, das Erscheinen 
des Mazzini in der Nähe des Kaiserstaates unverzüglich anzuzeigen, im Betretungsfalle 



aber denselben anzuhalten und unter sicherer Begleitung anher zu stellen. 
 
 Innsbruck den 30. Juli 1852. 
 



Von der kaiserl. königl. Polizei-Direktion. 
 



Joseph Waneczek, 
k. k. Gubernialrath und Polizei-Direktor. 
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